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Das Jahr 2005 ist für die Städt. Musikschule Kamen sehr erfolgreich verlaufen. Das Jahres-
thema „Tänze der Welt“ fand in den verschiedenen Schülervorspielen und während der 
Musikschultage am 10. und 11. Juni 2005 großen Anklang bei Akteuren und Publikum, 
auch die zahlreichen Klassen- und Schülervorspiele zeigten durchweg sehr erfreuliche 
Leistungen. 
 
Zu den Höhepunkten zählten auch der Besuch aus der französischen Partnerstadt Montreuil-
Juigné mit Gemeinschaftskonzert und Freundschaftsfest, die erfolgreiche Teilnahme vieler 
Schülerinnen und Schüler am Wettbewerb „Jugend musiziert“ und daran angeschlossen 
„Jugend konzertiert“ in den Räumen der Sparkasse sowie die Konzerte des Kammer-
orchesters. 
 
Die Schülerzahlen der Musikschule sind mit rund 600 Belegungen nach wie vor stabil, mit 
Beginn des neuen Schuljahres im August 2005 wurden auch alle Kurse im Elementarbereich 
wieder neu belegt. Mit Angeboten in Musikalischer Früherziehung ist die Musikschule auch in 
den Stadtteilen Methler, Heeren und Südkamen vertreten. 
 
Im Jahr 2006 wird die Musikschule ihr 40jähriges Jubiläum feiern. Mit zwei Kursen begann 
1966 die öffentlich geförderte Musikausbildung von Kindern und Jugendlichen und nahm 
einen raschen Aufschwung. Mit Beginn der 90er Jahre hatte die Musikschule ihre auch heute 
noch gültige Größenordnung von rund 600 Schülerinnen und Schülern erreicht. 
 
Die Idee der öffentlichen Musikschule ist unverändert gleich geblieben: Es soll allen 
Menschen ein Zugang zum eigenen Musizieren eröffnet werden, unabhängig von ihrer 
Herkunft und ihren finanziellen Möglichkeiten. Diese Wahrung der Chancengleichheit ist 
heute so aktuell wie damals. 
 
Zahlreiche Untersuchungen belegen, dass Kinder und Jugendliche, die eine musikalische 
Förderung erfahren und ein Instrument erlernen, auch in ihrer gesamten Persönlichkeit 
ausgesprochen positiv geprägt werden. Sie sind in der Regel ausgeglichener, ihre sozialen 
Kompetenzen sind ausgeprägter, sie können sich besser konzentrieren und haben bessere 
Schulnoten. 
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Die Städt. Musikschule Kamen bietet seit mehr als 20 Jahren ein voll ausgebautes Unter-
richtsprogramm an. 
 
Die Frühförderung beginnt mit Eltern-Kind-Gruppen ab 18 Monaten und geht über die Früh-
erziehung für Kindergartenkinder bis zur Grundausbildung im Grundschulalter und der 
Kooperation mit Grundschulen. 
 
Im Instrumentalunterricht werden in 17 Fächern die wichtigsten Instrumente angeboten, der 
Unterricht ist in Unter-, Mittel- und Oberstufe gegliedert und setzt sich in der Erwachsenen-
bildung fort. Er wird vom Musizieren in verschiedenen Ensembles begleitet. 
 
In zahlreichen Vorspielen in der Musikschule und in Zusammenarbeit mit den unterschied-
lichsten Einrichtungen im Stadtgebiet ist die Musikschule in der Öffentlichkeit präsent. 
 
Zum Jubiläum ist ein Festkonzert in der Kamener Stadthalle am Sonntag, den 29. Oktober 
2006 geplant, bei welchem vor allem die Ensembles der Musikschule auftreten werden. 
 
Auch das übrige Jahresprogramm der Musikschule mit Schülervorspielen, Vorführungen im 
Elementarbereich und Konzerten der Ensembles wird in vollem Umfang fortgesetzt. 
 
Eine Fahrt in die Partnerstadt Montreuil-Juigné ist für Mai 2006 geplant. 
 
Eingeläutet wird das Jahr 2006 mit dem Neujahrskonzert am Sonntag, den 22. Januar um 
11 Uhr im Giebelsaal mit den Lehrkräften der Musikschule und einer neuen Ausstellung der 
Künstlergruppe Schieferturm. 
 


